
VERORDNUNG (EG) Nr. 632/2008 DER KOMMISSION

vom 2. Juli 2008

zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1019/2002 mit Vermarktungsvorschriften für Olivenöl

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates vom
22. Oktober 2007 über eine gemeinsame Organisation der Ag-
rarmärkte und mit Sondervorschriften für bestimmte landwirt-
schaftliche Erzeugnisse (Verordnung über die einheitliche
GMO) (1), insbesondere auf Artikel 113 Absatz 1 Buchstabe a
und Artikel 121 Buchstabe h in Verbindung mit Artikel 4,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) In der Verordnung (EG) Nr. 1019/2002 der Kommis-
sion (2) werden bestimmte zusätzliche Angaben für Oli-
venöl geregelt. Gemäß Artikel 5 Buchstabe c der genann-
ten Verordnung ist die Angabe organoleptischer Eigen-
schaften nativer Olivenöle in der Etikettierung nur zu-
lässig, wenn sie auf den Ergebnissen einer in der Ver-
ordnung (EG) Nr. 2568/91 der Kommission vom
11. Juli 1991 über die Merkmale von Olivenölen und
Oliventresterölen sowie die Verfahren zu ihrer Bestim-
mung (3) vorgesehenen Analysemethode basiert.

(2) Der Internationale Olivenölrat (IOR) hat die Erforschung
neuer Methoden der organoleptischen Prüfung, die es
gestatten dürften, die Reihe positiver Attribute nativer
Olivenöle zu erweitern, im November 2007 abgeschlos-
sen. Derzeit wird das Gemeinschaftsrecht an die vom
IOR überarbeitete Methode angepasst. Es wäre jedoch
verfrüht, Artikel 5 Buchstabe c der Verordnung (EG)

Nr. 1019/2002 ab dem amtlichen Beginn des Wirt-
schaftsjahrs 2008/09, also ab 1. Juli 2008, anzuwenden.

(3) Deswegen empfiehlt es sich, den Zeitpunkt der Anwen-
dung von Artikel 5 Buchstabe c der Verordnung (EG)
Nr. 1019/2002 auf den 30. November 2008 zu verschie-
ben, dem Zeitpunkt, ab dem das im Wirtschaftsjahr
2008/09 gewonnene Olivenöl abgefüllt wird.

(4) Die Verordnung (EG) Nr. 1019/2002 ist daher entspre-
chend zu ändern.

(5) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ent-
sprechen der Stellungnahme des Verwaltungsausschusses
für die gemeinsame Organisation der Agrarmärkte —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Artikel 12 Absatz 2 Unterabsatz 3 der Verordnung (EG) Nr.
1019/2002 erhält folgende Fassung:

„Artikel 5 Buchstabe c gilt ab dem 30. November 2008.“

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröffentli-
chung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.

Sie gilt ab dem 1. Juli 2008.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 2. Juli 2008

Für die Kommission
Mariann FISCHER BOEL

Mitglied der Kommission
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